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	Der Nationalsport stirbt nicht aus!
Betrat man noch vor 15 oder 20 Jahren ein Restaurant, oder 
wie man damals vielfach sagte eine Beiz, traf man fast sicher 
eine Jassrunde an. Vielfach auch umgeben von einigen Kie­
bitzen, die eh alles besser wussten, aber angehalten waren das 
Maul zu halten. Heute ist das eher selten. Liegt es am Beizen­
sterben oder am Aussterben der Jasser? Sicher findet man in 
den ländlichen Gegenden noch öfters solche Jassrunden. Aber 
bereits in Birmensdorf gibt es dies nur noch selten zu sehen.  
Einige eingefleischte etablierte Grüppchen treffen sich aber 
doch noch regelmässig zum geselligen Spiel. Seit nun 22 Jah­
ren gibt es im Gemeindezentrum Brüelmatt einen traditionellen 
Anlass diesbezüglich. Die SVP lädt immer Mitte Oktober Freun­
de der Geselligkeit und des Jassens zu einem Wettbewerb ein. 
Der Einsatz ist klein und es gibt für jeden etwas zu gewinnen. 
Nach der jeweils mit Spannung erwarteten Rangverkündigung 
kann man noch etwas feines Essen. Zu diesem muss man sich 
jedoch anmelden. Oft finden sich danach noch Grüppchen die 

noch nicht genug haben und fleissig weiterspielen. Bei vielen 
Stammjassern ist das Datum fix in der Agenda eingetragen. In 
diesem Jahr findet der Anlass am Samstag, 20. Oktober statt. Die 
Kartenausgabe öffnet um 14.00 Uhr, Spielbeginn um 14.30 Uhr. 
Gespielt wird der Handjass (4 Passen à 12 Spiele), jeder spielt für 
sich. Anmelden kann man sich bis Sonntag 14. Oktober. Entwe­
der beim Präsidenten, guts@bluewin.ch oder auf der Homepage 
www.svp-birmensdorf.ch. � SVP Birmensdorf, Ringo Keller

	 Die Theatersaison hat begonnen . . .

. . . und mit ihr auch die geballte Ladung an Gesellig- und Heiter­
keit. Den Anfang machte die zweitägige Vereinsreise im Au­
gust, die zuerst zur Wädi-Bräu führte, wo viel Interessantes  
übers Bierbrauen erzählt, eine personalisierte Bierflasche zum Ei­
gengebrauch abgefüllt und ein feines Drei-Gang-Menü kredenzt 
wurde. Nächste Station war der Chocolatier Läderach in Bilten mit 
Rundgang und süssen Versuchungen. Am Abend besuchte die ver­
gnügte Gruppe das Dorffest in Ermenswil und setzte sich mit zwei 
Sketchen ein kleines Denkmal. Als Nachtlager diente das «Heubett» 
in Kaltbrunn, das selbst Allergiegepeinigte zum speziellen Schlaf­
erlebnis einlädt und nicht zuletzt wegen seiner Umgebung absolut 
empfehlenswert ist – Tiere, Panorama, Natur pur! Der Sonntag ge­

staltete sich mit reichhaltigem Frühstücksbuffet, einer ausgiebigen 
Stadtführung in Rapperswil und abschliessendem Glace-Plausch bei 
schönstem Wetter herrlich. Danke, Dani, für ein tolles Erlebnis! Auch  
zwei Wochen später, am Grillfest in der Waldhütte Ettenberg, hat die 
Reise noch für Gesprächsstoff gesorgt, die unbändige Vorfreude und 
das Ratespiel, wohin es uns wohl in einem Jahr verschlägt, ist lanciert.

Den ausführlichen Reisebericht mit Fotos, Eindrücke zum Grill­
sonntag und alle wichtigen Daten rund ums Theater finden Sie auf 
unserer Homepage www.theater8903.ch.

Nun freuen wir uns auf die bevorstehenden Proben, die 
 Aufführungen im April 2019 und natürlich auf Sie!

Theatergruppe Birmensdorf, Claudia Jenny
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	 Grüezi mitenand
Wie die Reaktionen auf meine Ankündigung im vorletzten  
«Birmensdorfer» (Ausgabe 5 vom 28. September 2018) zeigen, 
rauchen jetzt nicht nur die Köpfe von uns Gemeinderäten, sondern 
auch die vieler Stimmbürgerinnen und Stimmbürger. Die vom 
Gemeinderat vorgeschlagene Erhöhung des Steuerfusses um  
5% sorgt im Dorf für Diskussionsstoff, und gemäss «Limmattaler 
Zeitung» sehen sich die Ortsparteien veranlasst, das Geschäft 
genauer zu analysieren. Mit dem Austritt aus dem Zweckver­
band Spitalverband Limmattal unterbreitet Ihnen der Gemein­
derat eine weitere gewichtige Vorlage. Auch hier gilt es, sich mit 
der Materie vertraut zu machen, Vor- und Nachteile abzuwägen 
und dann zu entscheiden. Wie in der Medienmitteilung im letz­
ten «Birmensdorfer» (Ausgabe 6 vom 5. Oktober 2018) aufge­
führt, bitte ich Sie schon jetzt, sich den Dienstag, 23. Oktober 
2018, 19.30 Uhr, in Ihrer Agenda zu reservieren. An der Podiums­
diskussion im Alterszentrum am Bach haben Sie die Möglichkeit, 
Ihre Fragen zu stellen, damit Sie für die Urnenabstimmung vom 
25. November 2018 genügend Informationen haben, um sich zu 
entscheiden. Denn Sie entscheiden! Und es freut mich, wenn die 
beiden Geschäfte dazu beitragen, die politische Diskussion in 
unserem Dorf hoch zu halten. Das ist gelebte Demokratie! Und 
ich darf Ihnen versichern: In den kommenden Jahren werden Sie 
sich noch mit weiteren Vorlagen befassen müssen und dürfen, 
denn die Ergebnisse aus der zweitägigen Tagung zu den Legisla­
turzielen des Gemeinderates zeigen einen grossen Handlungs­
bedarf auf. Gerne werde ich Sie dazu wieder informieren.

Ihr Gemeindepräsident 
Bruno Knecht
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Jede Friitig e Ziitig – Die Spielregeln
Um einen erfolgreichen und nachhaltigen Birmensdorfer heraus­
zugeben, sind wir auf bezahlte Beiträge bzw. Inserate angewiesen. 
Medienmitteilungen, redaktionelle Beiträge und Leserbriefe bis 
1500 Zeichen (inkl. Leerschläge) sind gratis. 

Die Redaktion behält sich das Recht vor, eingereichte Text- und 
Bildbeiträge zu kürzen, in einer nächsten Ausgabe zu verwenden 
oder komplett wegzulassen. Wir danken für Ihr Verständnis. Zögern 
Sie nicht, uns bei Unklarheiten zu kontaktieren.

	 Individuelle Pflegeberatung 
Haben Sie Fragen zu Themen, welche pflegerisches Wissen 
erfordern? 
Wir beraten Sie gerne gezielt, persönlich und unter vier Augen 
zu Themen wie: Inkontinenz, Hautirritationen, Herz-Kreislauf- 
Problemen, Diabetes, Demenz und vielem mehr. Auf Wunsch  
messen wir Ihren Blutdruck, Puls und Blutzucker. Diese Leistun­
gen sind kostenlos. 

Sollten nachfolgend pflegerische Massnahmen notwendig 
sein, können Sie sich mit dem Hausarzt absprechen und die Pfle­
geleistungen verordnen lassen, damit diese von der Krankenver­
sicherung bezahlt werden. Bei Bedarf vermitteln wir Sie gerne an 
die Anlaufstelle für Altersfragen weiter.

Jeden ersten Donnerstag im Monat, jeweils 14 bis 15 Uhr, 
erhalten Sie persönliche Pflegeberatung durch eine kompetente 
Pflegefachfrau im Behandlungszimmer der Spitex.

Ob jung oder alt – wir sind für Sie da!		
«Ich hätte schon viel früher kommen sollen» oder «Es braucht 
gar nicht so viel, um Zuversicht zu bekommen» hören wir oft von 
betroffenen Ratsuchenden.

So oder ähnlich erhalten wir Rückmeldungen. Die Erfahrung 
zeigt, dass gezielte, fachspezifische und zeitgerechte Beratungen 
sowohl die Schwierigkeiten als auch die Folgekosten reduzieren, 
da Betroffene einen besseren Zugang zu ihren Ressourcen zeigen, 
wenn sie noch nicht entkräftet sind. 

Haben Sie weitere Fragen? Kontaktieren Sie uns unter Telefon 
044 739 39 40 oder Mail spitex@alterszentrumambach.ch.
� Spitex Birmensdorf-Aesch

	 Medienbezug während den Ferien
Vom 5. bis 21. Oktober bleibt die Bibliothek geschlossen. Die 
grosse Fensterfront wird ausgewechselt und mit einem Sonnen­
schutz ergänzt. Viele unserer Kundinnen und Kunden haben sich 
vorher mit Medien eingedeckt. Falls es trotzdem knapp wird 
mit Lesestoff, dann schauen Sie doch auf der Onleihe vorbei 
(http://www.bibliotheken-zh.ch/birmensdorf). Über 26'000 Bü­
cher warten darauf, gelesen zu werden. Nebst E-Books stehen  
Ihnen E-Audio (Hörbücher), E-Paper (Zeitungen und Zeit
schriften), E-Video (Filme) und E-Music zur Verfügung.

Falls Sie keine elektronischen Geräte haben, mit denen Sie 
das vielfältige Angebot nützen können, schauen Sie doch bei 
einer der zahlreichen Bibliotheken vorbei, die wie wir Mitglied 
beim Mediopass sind. Mit Ihrem gültigen Bibliotheksausweis 
können Sie auch Medien in folgenden Bibliotheken ausleihen:

Adliswil, Bassersdorf, Bülach, Dietikon, Dietlikon, Düben-
dorf, Embrach, Geroldswil, Horgen, Kilchberg, Kloten, Langnau 
a. A., Nürensdorf, Oberengstringen, Opfikon, Rafz, Richterswil, 
Rümlang, Rüschlikon, Schlieren, Thalwil, Urdorf, Wädenswil, 
Wallisellen, Wangen-Brüttisellen.

Der Ausweis muss für eine Ausleihe zwingend vorgezeigt 
werden und gültig sein. Es gelten die Ausleihregeln der jeweili­
gen Bezugsbibliothek.

Wir wünschen Ihnen eine schöne Ferienzeit und danken für 
Ihr Verständnis, ihr Bibliotheksteam.

Gemeinde- und Schulbibliothek Birmensdorf
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NACH LÄNGEREM UMBAU FREUEN WIR UNS, SIE 
HERZLICH EINZULADEN ZUR

NEUERÖFFNUNGSFEIER
SONNTAG, 14. OKTOBER

AB 10 UHR

Stallikonerstrasse 41 Tel. 044 777 79 74
8903 Birmensdorf krone@gueggeli.ch

www.gueggeli.ch/birmensdorf

Bauprojekt Weissenbrunnenstrasse 22
Summarische amtliche Publikation

Gesuchsteller
Patrick Geser, Weissenbrunnenstrasse 22, 8903  
Birmensdorf

Bauprojekt
Neubau Carport bei Gebäude Vers.-Nr. 538,  
Weissenbrunnenstrasse 22, Grundstück Kat.-Nr. 1652, 
Zone W2 / 45 %

Planauflage
Die Pläne liegen 20 Tage ab der massgebenden amtli-
chen Publikation im Gemeindehaus Birmensdorf auf.
Die massgebende amtliche Publikation wird auf der 
Website www.birmensdorf.ch und im Amtsblatt des  
Kantons Zürich veröffentlicht.

Gemeindeverwaltung / Bau und Infrastruktur

Mein Birmensdorf.  
Melden Sie sich!

075 408 11 11 

elsbeth.koella@birmensdorfer.ch

Inserieren ?
inserate@birmensdorfer.ch

	 Festliches Abendessen im Bistro am Bach
Haben Sie Lust, mit Freunden, 
Familie oder auch im geschäft­
lichen Rahmen mal wieder rich­
tig fein essen zu gehen und am 
festlich weiss gedeckten Tisch 
einen schönen Abend in ruhigem  
Ambiente zu geniessen?

Dann haben Sie am Freitag,  
9. November 2018, um 19.00 Uhr, 
die Möglichkeit dazu – und das im 

eigenen Dorf, ohne langen Anfahrtsweg. 
Es erwartet Sie ein exklusives, liebevoll gekochtes und schön 

angerichtetes 4-Gang-Menü – für Weinliebhaber mit auf jeden 
Gang abgestimmter Weinbegleitung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Sie finden alle Infor
mationen zum Menü und zum Preis auf unserer Webseite  
www.alterszentrumambach.ch. 

Gerne reservieren wir für Sie einen Tisch. Kontaktieren Sie 
uns während den Bürozeiten unter Tel. 044 739 39 39. Die Platz­
zahl ist beschränkt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bistro am Bach

	 Notfallnummern
	 der Gemeinde Birmensdorf

Die Dargebotene Hand 143

Feuerwehr 118

Notruf für Kinder und Jugendliche 147

Polizei 117

Rettungsdienst, Regio 144 144

Rettungsflugwacht REGA 1414

Strassenhilfe 140

Toxikologisches 
Informations-Zentrum (Gifte) 

145
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	 Agenda

Herbstferien� 8. –19. Oktober 2018

Natur- und Vogelschutzverein: Natur- 
Spaziergang «Pilze in Birmensdorf»
Treffpunkt: Bushaltestelle Sternen / WSL

13. Oktober 2018
9.00 bis 11.00 Uhr

Gottesdienst
Reformierte Kirche

14. Oktober 2018
9.30 Uhr

Neueröffnungsfeier Bar-Restaurant Krone 14. Oktober 2018
ab 10.00 Uhr

Biogene Abfälle (Grüngut) 15. Oktober 2018 

Elternforum: Chrabbelgruppe 
Freizeitraum katholische Kirche

15. Oktober 2018 
9.15 bis 11.15 Uhr

Elternforum: Herbstplausch� 15. –19. Oktober 2018

Frauenverein: 
Spiel- / Jass- und Vorlesenachmittag

16. Oktober 2018 

Entsorgungsaktion für Sonderabfälle aus 
Haushatung in Urdorf

19. Oktober 2018
8.30 bis 12.00 Uhr

22. Jassmeisterschaft Birmensdorf (SVP)
Gemeindezentrum Brüelmatt

20. Oktober 2018
14.00 Uhr

Gottesdienst
Reformierte Kirche

21. Oktober 2018
9.30 Uhr

Abendgottesdienst 
Brunnehofsäli Aesch

21. Oktober 2018
19.30 Uhr

Biogene Abfälle (Grüngut) 22. Oktober 2018

Elternforum: Chrabbelgruppe 
Freizeitraum katholische Kirche

22. Oktober 2018 
9.15 bis 11.15 Uhr

Informationsveranstaltung Gemeinde
Alterszentrum am Bach

23.Oktober 2018
19.30 Uhr

Geschichtenzeit
Gemeinde- und Schulbibliothek

24. Oktober 2018
14.30 bis 15.00 Uhr

Elternforum: Kürbisschnitzen 
im FZ (Familienzentrum)

24. Oktober 2018
14.00 bis 16.30 Uhr

Island (Live-Reportage, Multivision)
Gemeindezentrum Brüelmatt

24. Oktober 2018
20.00 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst
Alterszentrum am Bach, Pfr. Kristian Joób

25. Oktober 2018
10.00 Uhr 

Frauenverein: Seniorennachmittag GZB 25. Oktober 2018 

Elternforum: Frauen-Kino-Abend 
«Der grosse Trip – Wild» 
im FZ (Familienzentrum)

26. Oktober 2018
19.30 Uhr

Papiersammlung 27. Oktober 2018

Elternforum: Babysitterkurs 
im FZ (Familienzentrum)

27. Oktober 2018
8.00 Uhr

Birmensdorfer Huusmetzgete 
Gemeindezentrum Brüelmatt

27. Oktober 2018
ab 17.00 Uhr

Gottesdienst
Reformierte Kirche

28. Oktober 2018
9.30 Uhr

Mein Birmensdorf.
Wer sind Sie?
Ich heisse Jacqueline Denzler, bin 36 Jahre alt und lebe mit mei­
nem Mann und unseren zwei Kindern (7 / 10) in Birmensdorf. 
Nach der Schulzeit in Birmensdorf machte ich eine Lehre bei 
Sprüngli als Konditor / Confiseurin, danach folgte die Weiter­
bildung an der Handelsschule und noch der Sachbearbeiter für 
Buchhaltung. Danach arbeitete ich im Garagenbetrieb meines 
Vaters, was ich auch heute noch in einem Teilzeitpensum tue. 
Mein Mann und ich haben vor 4 Jahren die Firma housebox.ch 
gegründet. Das ist ein Online-Versandhandel für Spielwaren, 
Mode, Baby, Sport & Freizeit sowie Deko-Artikel aller Art. Zu­
dem sind wir im Grosshandel tätig und präsentieren uns an 
grösseren Messen in Bern und Zürich, wo wir ausschliesslich  
Firmenkunden beliefern.

Zum Ausgleich treibe ich gerne etwas Sport, welchen ich in 
den Jugendjahren aktiv im LC-Turicum betrieben habe.

Welche Beziehung haben Sie zu Birmensdorf?
Ich bin in Birmensdorf aufgewachsen und lebte hier bis ich 21 
war. Dann lernte ich meinen jetzigen Mann kennen und lebte 
7 Jahre in einer Aargauer Gemeinde. Nun ist die ganze Familie 
wieder zu den Wurzeln zurückgekehrt. Für die Kinder hat es hier 
eine gute Infrastruktur und viele Freizeitmöglichkeiten.

Sie sind sehr engagiert im Job. Wie organisieren Sie das?
Da mein Mann und ich im gleichen Betrieb arbeiten, besteht 
auch die Möglichkeit, sich in der Betreuung der Kinder abzu­
wechseln oder sie kommen zu uns in den Betrieb, wo es eine 
gemütliche Familienecke gibt und sie ihre Hausaufgaben erle­
digen können, die neusten Spielwaren testen oder einfach nur 
faulenzen. In der Not gibt es auch noch Omas und Opas, welche 
gerne einmal da sind.

Jacqueline Denzler erlebt Birmensdorf als familienfreundliches Dorf.


